
 
 

                   Lokale AGENDA 21 Mainz 
 
      Tu´ heute was für morgen 

AGENDA-Rundbrief   

 
           19.12.2011 

Termine  
Plenum   
 
19.01 2012, 18.30 Uhr, Rathaus, Lousville-Zimmer 
08.03.2012, 18.30 Uhr,  Rathaus, Louisville-Zimmer 
 
Termine der Arbeitskreise : 
 
• AK Verkehr: jeden 3. Dienstag im Monat, 18.00 Uhr im Rathaus  
• AK Süd-Nord:  jeden 1. Donnerstag im Monat, 19.00 Uhr im Weltladen, Christofstr. 9 
• AK Gesundheit und Ernährung : jeden ersten Dienstag im Monat, um 19.00 Uhr im Rathaus 
• AK Naturnahes Grün: jeden 2. Freitag im Monat, 18.00 Uhr im Rathaus Bretzenheim, von 16.00 

bis 18.00 Uhr finden die Arbeitstreffen „Arbeiten im Naturgarten Lindenmühle“ statt 
• AGENDA-Arbeitskreis Mainz-Ebersheim : jeden 2. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr in der Orts-

verwaltung Ebersheim 
• DieEnergieSparer e.V. : jeden ersten Freitag im Monat 19.30 Uhr im Umweltinformationszentrum, 

Dominikanerstraße;  
• AK Wohnen:  alle 2 Monate mittwochs um 18.00 Uhr im Rathaus  
 
Sonstiges  
• BUND Anti-Atom-Montagsspaziergang: jeden 1. Montag im Monat 17.30 Uhr Gutenbergplatz  

Ansprechpartner F. Botens, botens@web.de, Tel. 01787312566, www.montagsspaziergang.de 
• Greenpeace-Gruppe Mainz Wiesbaden: Arbeitstreffen jeden Dienstag um 20.00 Uhr in der An-

kertorstr. 2-4 in Mainz-Kastel 
• Tauschring Mainz-Neustadt: Regelmäßige Treffen jeden 10. des Monat um 19.00 Uhr in den 

Räumen des ZsL (Zentrum für selbstbestimmtes Leben behinderter Menschen, Mainz e.V.), Rhein-
straße 43-45 

• NABU Mainz und Umgebung: jeden 1. Montag im Monat um 19.00 Uhr, Bürgerhaus Finthen 
• BUND Kreisgruppe Mainz:  alle 6 Wochen montags, 19.30 Uhr, Landesgeschäftsstelle Hinden-

burgplatz 3 
• Arbeitskreis Umwelt Mombach: jeden 3. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr, Gaststätte zur Turnhalle, 

Turnerstr. 31, Mombach 
 
An alle, die den AGENDA-Rundbrief per Post erhalten: Haben Sie mittlerweile Email? Bitte teilen Sie 
uns die Adresse mit, dann können wir uns Kopieren, Adressetiketten kleben und Porto sparen! 
Lesen Sie eigentlich den AGENDA-Rundbrief? Sind Sie  interessiert? Geben Sie den Rundbrief 
und die Termine unserer Veranstaltungen doch auch a n Interessierte Dritte weiter, im Verein, 
an Nachbarn und Freunde. Die Lokale AGENDA 21 freut  sich über alle, die an Ihr interessiert 
sind! Vielen DANK! 

Plenum am 17.11.2011 
Teilnehmende: H. Krug, A. Oberst, M. Sommer, S. Kuchel, T. Görmar, K. Endres, H. Herrmann, S. 
Zink, H. Schmitt, U. Schmitt, J. Dieckmann, S. Gresch 
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Werde WeltFairÄnderer 
S. Zink stellte das seit 2010 bestehende Projekt Werde WeltFairÄnderer vor. Herr Zink gehört zum 
Referat Jugend und Schule beim Bischöflichen Jugendamt. Idee des Projektes ist es, junge Men-
schen zu sensibilisieren, wie sie mit sich selbst und mit anderen sowie mit unserer Umwelt umgehen. 
Das Projekt ist eine aufsuchende Bildungsarbeit für weiterführende Schulen v.a. im ländlichen 
Raum. Inhalte sind die Ökologie – fairer Umgang mit unserer Umwelt, Soziales – fairer Umgang mit 
einander und in einer globalen Welt und Ökonomie – kritischer Konsum. Es gibt zwei bestimmende 
Mottos: „nicht nur hören, reden sondern handeln“ und „das wenige, das Du tun kannst ist viel!“. In ei-
ner Weltfairänderer-Woche geht es Zelt an die Schule, wo die Workshops, Ausstellungen und offe-
nen Angebote laufen. Die Öffentlichkeitsarbeit läuft komplett über facebook, das Kommunikations-
medium der heutigen Jugend. In einer Woche werden rund 500 Menschen erreicht, Schülerinnen 
und Schüler, Eltern, Lehrkräfte und diese alle als Multiplikatoren. Derzeit geht das Projekt aktiv auf 
Schulen zu, man ist auf engagierte und interessierte Lehrkräfte angeboten. Die Weltfairänderer sind 
offiziell als Dekade-Projekt der UN-Weltdekade Bildung für nachhaltige Entwicklung 2012/2013 aus-
gezeichnet worden. Man plan die Implementierung des Konzeptes in Schulen durch feste Arbeits-
gruppen und eine Ausweitung in den süddeutschen Raum. Unter www.weltfairaenderer.de können 
weitere Informationen eingesehen werden.  
 
Neujahrsessen 
Das Forum Lokale AGENDA 21 will das neue, hoffentlich im Sinne der Nachhaltigkeit ereignisreiche 
und erfolgreiche Jahr, mit einem gemeinsamen Essen beginnen. Am 11.1.2012 treffen wir uns um 
18.00 Uhr im Heinrichs. Tisch ist reserviert für diejenigen, die sich angemeldet hatten. 
 
Anregungen, Informatives und Neues 
 
Plenum 2012  
Hier noch einmal die Termine für das AGENDA 21 Plenum im neuen Jahr ( jeweils um 18.30 Uhr  im 
Louisville-Zimmer  des Mainzer Rathauses): 
• 19.01.2012  • 16.08.2012 
• 08.03.2012 • 18.10.2012 
• 26.04.2012 • 13.12.2012 
• 14.06.2012  
Der AGENDA 21-Sonnenmarkt  findet am 25.08.2012 statt. 
 
TIPP für die Pressearbeit 
Endlich mal Artikel, die nicht verfälscht wieder gegeben werden: Regionale Artikel  schreiben bei: 
http://www.mitmachzeitungmainz.dehttp://www.wir-in-rheinhessen.de 
Überregionale Artikel  schreiben bei: http://www.umweltjournal.dehttp://www.umweltschutz-
news.dehttp://www.oekosmos.de 
 
Nutzung der Rathaus-Räume 
Für die Nutzung der Rathaus-Räume gibt es 2012 eine nicht erfreuliche Neuerung. Handelt es sich 
nicht um eine städtische Veranstaltung, müssen Nutzungsgebühren in Höhe von 320,-- € ganztags, 
270,-- € halbtags (für die großen Sitzungszimmer) und 200,-- € ganztags und 150,--€ halbtags fürs 
Louisville-Zimmer gezahlt werden. Das betrifft leider auch die Treffen der Arbeitskreise, die bislang 
im Rathaus stattgefunden haben. Das Forum hat einen Brief an den Oberbürgermeister geschrie-
ben. Über die Reaktion wird berichtet. 
 
Vegetarische Ernährung - Verzicht auf Fleisch ist T rend 
 (aid) - Sich vegetarisch zu ernähren bedeutet - einfach gesagt -  neben pflanzlichen Produkten nur 
die tierischen Lebensmittel zu essen, die vom "lebenden Tier" stammen. Fleisch und Fisch werden 
also nicht gegessen, wohl aber Milch, Eier und Honig. Wenn auch letztere nicht mehr auf dem Spei-
seplan auftauchen, spricht man von einer veganen Ernährung. Neuerdings verbreiten sich auch die 
Bezeichnungen Flexitarier oder Halbzeitvegetarier. Damit sind Personen gemeint, die ihren Fleisch- 
und Fischkonsum bewusst stark eingeschränkt haben, ohne ganz darauf zu verzichten.  
Der Vegetarierbund Deutschland e. V. (VEBU) geht von etwa 6 Millionen Vegetariern (8 Prozent der 
Bevölkerung) und etwa 600.000 Veganern im Jahr 2010 in Deutschland aus. Angesichts der Auf-
merksamkeit, die das Thema seit einiger Zeit in den Medien erlebt, kann man damit rechnen, dass 
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die Anzahl der sich vegetarisch bzw. vegan lebenden Menschen weiter steigt. Als Indikator kann der 
Mitgliederzuwachs des VEBU in den vergangenen zwei Jahren gesehen werden. Für Ende des Jah-
res 2011 rechnet der Verein mit einem Zuwachs von über 40 Prozent. Aber auch die Produktpalette 
an vegetarischen Gerichten nimmt stetig zu, weil Supermärkte und Discounter immer mehr Fleisch- 
und Milchalternativen anbieten.  
Die persönlichen Gründe für eine vegetarische Ernährung sind vielfältig und können sich im Laufe 
der Zeit ändern. Neben den ethischen Aspekten werden die moralischen und ökologischen zuneh-
mend bedeutender. Der Einfluss der Tierhaltung auf Umwelt, Klima und Welthunger ist deutlich zu 
erkennen. Viele kritische Verbraucher werden sich dadurch der Verantwortung ihrer Kaufentschei-
dungen bewusst. Auch gesundheitliche Aspekte können die Entscheidung für den Vegetarismus be-
gründen. Eine vollwertige vegetarische Ernährung verringert im Gegensatz zur deutschen Durch-
schnittskost das Risiko von Stoffwechsel- und Herzkreislauferkrankungen sowie Übergewicht.  
Der Fleischkonsum beträgt in Deutschland rund 60 Kilogramm pro Kopf und Jahr. Das sind rund 1,2 
Kilogramm pro Woche. Und damit ist der Wert deutlich höher als ihn die Deutsche Gesellschaft für 
Ernährung empfiehlt, nämlich maximal 300 bis 600 g Fleisch pro Woche.  
Zunehmend wird klar, dass Fleisch und Fisch nicht unbedingt zu einer vollwertigen Ernährung not-
wendig sind und der Vegetarismus eine sehr nachhaltige Form der Ernährung darstellt. Pflanzliche 
Lebensmittel sowie Milch und Eier reichen aus, um den täglichen Bedarf an Nährstoffen aufzuneh-
men, wie sie in internationalen Referenzwerten empfohlen werden.  
Nora Moltrecht, www.aid.de 
 
Hauptsache billig 
Sehr interessanter Filmbeitrag vom 23.11.2011 auf www.swr.de zu den Themen günstiges Gemüse, 
günstige Computer und Textilien – die Praktiken der Discounter. Sehenswert, interessant, erschre-
ckend und aufrüttelnd. (einfach unter Suche: Hauptsache billig eingeben). 
 

Arbeitskreise und aktive Gruppen der Lokalen AGENDA  21 Mainz 

AK Naturnahes Grün 
 
Unsere Treffen (jeweils der 2. Freitag im Monat) finden bis einschließlich März ab 17:15 Uhr im Bret-
zenheimer Rathaus statt. Ab April tagen wir dann wieder ab 18 Uhr.    
Veranstaltungstipp: BIODIVERSITÄT: das Ende der unberührten Natur? Vom 28.11.2011 bis 
10.02.2012 im Institut français Mainz, Schillerstraße Mo-Do 09:30-18:30 Uhr, Fr 09:30-12:30 Uhr, 
Eintritt frei! Ausstellungstexte sind in Französisch, aber das Begleitheft ist auf deutsch. Der etwas 
abstrakte Begriff „Biodiversität“ beschränkt sich nicht auf den Schutz der vom Aussterben bedrohten 
Tierarten. Es geht ebenso um Herausforderungen, die an die Menschen in Bezug auf ihren eigenen 
Fortbestand gestellt werden. Das Spektrum reicht von der Erhaltung von Ökosystemen bis zur ver-
nünftigen Nutzung natürlicher Ressourcen (Landwirtschaft, Fischerei, Wälder etc.), von der Erfüllung 
des Grundbedarfs an Nahrung bis zur gerechten Verteilung der Reichtümer, die die Artenvielfalt mit 
sich bringt. Die Ausstellung erhellt Fragen und Inhalte zum Begriff "Biodiversität".  
Termine zum Vormerken: 17- 25.03.12 Rheinland-Pfalz-Ausstellung, in Halle 16, beim Stand von 
Ahornblatt, unserem Naturschaugarten-Partner, zeigen wir Bilder von unserem Projekt.  
Sa 21.04.12 6-7:30 Vogelstimmen-Führung im NaSchau. Es führt Dr. D. Rühl.  
Sa 02.06.12 "Tag der Rosenblüte" bei Ahornblatt GmbH  
So 03.06.12 Naturgartenfest, natürlich im Naturschaugarten  
Sa 25.08.12 Stand auf dem AGENDA 21-Sonnenmarkt  
So 02.09.12 Schöpfungsgottesdienst im Naturschaugarten 
Infos und Termine : www.mainz-naturnah.de, Arbeitskreis Naturnahes Grün, Lokale AGENDA 21, 
Tel. 06131 35967, „Na Schau!“ - der Naturschaugarten Lindenmühle in Mainz Bretzenheim, Mühlweg 
Infos: http://naturgarten.jimdo.com  Über Mithilfe freuen wir uns: Kontakt: 0177 31 43 4 95 

Arbeitskreis Wohnen  
 
Vorankündigung: Aktionswoche Wohnen 2012 vom 21.9. bis 1.10.2012 mit landesweitem Pro-
gramm mit über 100 Veranstaltungen. Auftakt am 21.9.2012 in der LBS-Mainz, Schlussveranstatlung 
am 1.10. in der Fachhochschule Bingen. Nähere Infos bei B. Herger.  
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Kontakt : DRK-LebensWohnraum, Berit Herger, Tel. 06131 269-33, info@drk-lebenswohnraum.de 
 

Arbeitskreis Gesundheit und Ernährung 
 
Kontakt: Ursula Schmitt, Tel.  06134/22637 oder h.u.schmitt@web.de .  

AK Verkehr 
 
Kontakt: Paul Kittler, Tel. 06144/31326, paul.kittler@web.de  
 
Weltladen Unterwegs 
 
Globalisierungs-/konsumkritische Stadtrundgang für Mainz! 
Lust darauf mitzumachen und StadtführerIn zu werden ? Termine und Infos unter 
www.meenz-global.de  
Kontakt  über Julia Dieckmann, Weltladen Unterwegs Tel. 226943 oder weltladen-mainz@gmx.de , 
juliadieckmann@googlemail.com oder Rebecca Dreibus, rebecca.dreibus@bund-rlp.de  
 
DES e.V. Die EnergieSparer 
 

Kontakt : DES e.V., Elsa-Brändström-Str. 4, 55124 Mainz, per E-Mail agenda21-mainz@arcor.de, 
Telefon 0160-91390340, Treffen am 1. Freitag des Monats sofern nicht anderweitig auf www.des-
ev.de angekündigt. 
 
Leben in Ebersheim 
Lokale Arbeitsgruppe AGENDA 21 
 
Kontakt: Frau Maren Scheer, Tel. 06136/42465 
Arbeitskreistreffen jeden 2. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr in der Ortsverwaltung Ebersheim 
  
Förderverein SEARA e.V.  
 
Kontakt: Michaela Neubauer, Tel. 6226950, E-Mail: michaela.neubauer@seara.de, www.seara.de 
 
action 365 -Partnerschaft mit Kaffee-Kleinbauern-Ge nossenschaft in Guatemala 
 
Infos uns Termine auch unter www.wir-tun-was.de und http://vereine.wir-tun-was.de/14216/ 
Kontakt : Heinrich Krug, Tel.: 06144/31986, H.H.Krug@t-online.de, www.action365.de 
 
Ehrenamt - die Mainzer Agentur e.V. 
 
Kontakt : Evi Arens, Ehrenamt - die Mainzer Agentur e.V., Kirschgarten 1, 55116 Mainz 
Tel. 06131-905992, e-mail: info@mainzer-ehrenamt.de 
  
ISUV – Kontaktstelle Mainz 
 
Kontakt : Renate Lenzen, Tannenweg 2, 55294 Bodenheim, Tel. 06135/933796, e-mail: 
Mainz@isuv.de 
 
Tauschring Mainz 
 
Kontakt : Holger Herrmann, email: tauschring-Mainz@gmx.de oder h-herrmann@web.de  
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Einladung  
 

 
PLENUM AGENDA 21   

 
Am  

19.01.2012 

18.30 Uhr 

Rathaus, Louisville-Zimmer 

 

Bringen Sie Ihre Freunde, Bekannten und Verwandten mit! 

 
• Berichte aus den Arbeitskreisen – Neues, Interessan tes, Wis-

senswertes 

• Sonstiges 

 
Bitte geben Sie eine kurze Rückmeldung, ob Sie zum AGENDA-Plenum kommen unter 

agenda21@stadt.mainz.de  oder Tel. 123730. 

Ende: ca. 20.15 Uhr 

 

Auf diesem Weg wünsche ich allen AGENDA 21-

Aktiven und Interessierten ein geruhsames Weih-

nachtsfest  

 

und alles Gute, Gesundheit und Zufriedenheit für da s neue Jahr ! 
 

 

                   Lokale AGENDA 21 Mainz 
 
      Tu´ heute was für morgen 


